
Alte Bahntrasse der Fleimstaler Bahn 
 

Ausgangspunkt:Ausgangspunkt:Ausgangspunkt:Ausgangspunkt:  Montan 
 
Endpunkt:Endpunkt:Endpunkt:Endpunkt:    Kaltenbrunn (dieselbe Route zurück) 
 
Streckenlänge:Streckenlänge:Streckenlänge:Streckenlänge:  ca. 10 km 
 
Höhenunterschied:Höhenunterschied:Höhenunterschied:Höhenunterschied:  ca. 450 m  
 
Fahrzeit:Fahrzeit:Fahrzeit:Fahrzeit:   ca. 1 ½ Std. 
 
Empfohlener Fahrradtyp:Empfohlener Fahrradtyp:Empfohlener Fahrradtyp:Empfohlener Fahrradtyp:    Mountainbike 
 
Empfohlene Jahreszeit:Empfohlene Jahreszeit:Empfohlene Jahreszeit:Empfohlene Jahreszeit: Spätfrühling, Sommer, Herbst 
 
Wegbeschaffenheit:Wegbeschaffenheit:Wegbeschaffenheit:Wegbeschaffenheit:  grober Schotterweg 
 
Kurzbeschreibung:Kurzbeschreibung:Kurzbeschreibung:Kurzbeschreibung: mittelschwere Mountainbike Tour über die ehemalige 

Fleimstaler Bahntrasse mit stetiger Steigung von ca. 5% 
 

Wegverlauf: 
Vom Parkplatz knapp unterhalb von Montan (ehemaliger Bahnhof) Start in Richtung 
Süden, am Ende der Straße die querende Fahrstraße überqueren und auf dem 
Schotterweg, der alten Fleimstaler Bahntrasse weiter. Nach einer großen Schleife 
und der Fahrt durch zwei Tunnels, oberhalb vorbei am Schloss „Enn“, ein Stück steil 
aufwärts. Nach den Höfen von Kalditsch geht die Fahrt wieder den Berghang entlang 
(durch weitere zwei Tunnels) mit stetiger Steigung von ca. 5% hinauf bis Kaltenbrunn 
(Gasthaus). Zurück über dieselbe Strecke.  
 

Sehenswürdigkeiten: in Pinzon (bei Montan) die gotische Stephanskirche 

aus dem 15. Jh. mit dem schönen Flügelaltar von Hans Klocker. 
Die kleine Bergkuppe Castelfeder mit Mauerresten einer römischen Festungsanlage 
ist die geschichtsträchtigste im Südtiroler Unterland. Besonders interessant sind die 
Feuchtgebiete (Biotope) und die seltsame submediterrane Vegetation. Wegen dieser 
südländischen Landschaft wird Castelfeder auch „Arkadien Tirols“ genannt.  

Wanderkarte: Kompass Südtiroler Weinstraße – Unterland 074, 1:25.000 


